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„Konzern-Kritik vor dem Aus“
Coordination gegen BAYER-Gefahren (CBG) startet Rettungskampagne / 350 neue Mitglieder
notwendig / Gemeinnützigkeit seit Jahrzehnten verweigert / Alarm-Flyer wird ab heute
bundesweit in Zeitungen und Zeitschriften gestreut
 
8. Juli 2011 -- Die „legendäre Coordination gegen BAYER-Gefahren" (taz) ist weltweit das einzige Netzwerk, das einen der großen
multinationalen Konzerne rund um die Uhr kritisch unter Beobachtung stellt. Seit 1978 hat die Coordination weit über hundert
Kampagnen zu Störfällen, Pestiziden, Schadstoff-Emissionen, Gentechnik, risikoreichen Pharmaprodukten, der IG Farben-
Geschichte und vielem mehr initiiert. 1991 siegte das Netzwerk gar in einem spektakulären Verfahren vor dem Bundes-
Verfassungsgericht gegen BAYER. Die CBG versteht ihre Arbeit als beispielhaft für alle Konzerne.
 
Die Coordination ist jedoch akut in Gefahr. Sozialabbau und sinkende Realeinkommen haben die Spenden-
Einnahmen stark sinken lassen. Die CBG muss daher eine Rettungskampagne starten. Bis zum Jahresende
muss das Netzwerk 350 neue Mitglieder gewinnen, andernfalls geht das Licht aus*.
 
Bundesweit streuen Mitglieder des Vereins ab heute einen Alarm-Flyer. Morgen wird das Faltblatt der taz
beiliegen. Danach wird es in zahlreichen Zeitungen und Zeitschriften sozialer Bewegungen verbreitet.
 
Während andere Organisationen staatliche oder kirchliche Unterstützung erhalten, muss sich die
Coordination gegen BAYER-Gefahren komplett selbst finanzieren. Axel Köhler-Schnura, Gründungsmitglied
der CBG: „Konzernkritik ist kein Spaziergang. Großunternehmen wehren sich mit harten Bandagen.
Repression, Verleumdung, Behinderung. Auch wird uns konsequent die Gemeinnützigkeit verweigert - der
lange Arm eines Konzerns wie BAYER reicht weit.“
 
Es gibt wohl keine NGO mit einem vergleichbaren Aktionsradius, die lediglich eine einzige bezahlte Stelle
betreibt, darüber hinaus komplett ehrenamtlich arbeitet und damit fast ohne Personalkosten auskommt.
Doch um trotz Finanzkrise und sinkender Realeinkommen weiter arbeiten zu können, brauchen wir mehr
Fördermitglieder. Ohne Geld geht es nicht.
 
Bitte helfen Sie uns. Werden Sie Förderer, beteiligen Sie sich an den Kampagnen oder spenden Sie. Es kann nicht sein,
dass Konzern-Kritik an Geldmangel stirbt.
 
So können Sie helfen:

ð      werden Sie Fördermitglied (mtl. ab fünf Euro): www.cbgnetwork.org/886.html
ð      verteilen Sie den Alarm-Flyer (email an CBGnetwork@aol.com)
ð      leisten Sie eine einmalige Spende: www.cbgnetwork.org/885.html
ð      gewähren Sie uns ein zinsloses Darlehen oder zeichnen Sie eine 100-prozentig gesicherte

Spareinlage bei ProSolidar (email an CBGnetwork@aol.com)
 
Wir wissen, dass es vielen Menschen in Zeiten sinkender Realeinkommen nicht möglich ist, finanzielle Unterstützung zu leisten.
Gehören Sie dazu, dann ignorieren Sie unsere Bitte um Geld und prüfen Sie, ob Sie uns anders unterstützen können. Wir können
jede Hilfe brauchen: Übersetzungsarbeiten, Betreuung von Infoständen, Teilnahme an Aktionen, fachliche Expertise, uvm.
 
PRESSESTIMMEN
Erhebt sich irgendwo auf der Welt Widerstand gegen eine neue Bayer-Fabrik, greifen die Mitarbeiter der
Coordination in ihr Archiv und leisten den Widersachern des Konzerns Amtshilfe.
DER SPIEGEL
 
Bayer-Chef Schneider hat ein Problem. Die Coordination gegen Bayer-Gefahren, die den Konzern seit
Jahren unter Druck setzt. Auch auf der diesjährigen Aktionärsversammlung zeigte sie beharrlich die
Schmuddelflecken auf der Firmenweste.
DIE TAGESZEITUNG
 
Die Initiative beobachtet den weltweit größten Pestizidhersteller seit mehr als 30 Jahren, prangert
Missstände an und mobilisiert die Öffentlichkeit. Ein Fulltime-Job.
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GREENPEACE MAGAZIN
 
Bayer hat die Gruppe wegen eines Flugblattes verklagt - und erst beim Bundesverfassungsgericht verloren.
FRANKFURTER RUNDSCHAU
 
Preiswerte Arzneimittel aus Indien sind unersetzlich für die Patientenversorgung in armen Ländern, meint
auch die Coordination gegen Bayer-Gefahren.
SÜDDEUTSCHE ZEITUNG
 
* Wenn Sie schon reagiert haben, dann bedanken wir uns ganz herzlich. Seit März sind bereits mehr als 50 neue Mitglieder zu
uns gestoßen und viele haben ihre Beiträge erhöht. Doch noch reicht es nicht und wir müssen weiterhin um Hilfe bitten.

Aktuelle Kampagnen der Coordination widmen sich risikoreichen Antibaby-Pillen von BAYER, Problemen mit
gentechnischem Saatgut sowie dem Einfluss großer Konzerne auf Wissenschaft und Forschung. Zur neuen
Kunststoff-Fabrik von BAYER in Dormagen hat der Verein in dieser Woche eine umfangreiche Einwendung
eingereicht.
 
Ausführliche Informationen zu den Kampagnen unter: www.cbgnetwork.org
 
Coordination gegen BAYER-Gefahren (CBG)
eMail        CBGnetwork@aol.com
Internet     www.CBGnetwork.org
Twitter:      twitter.com/BayerGefahren
Facebook  www.facebook.com/pages/Coordination-gegen-BAYER-Gefahren-CBG/127538777294665

Tel 0211-333 911, Fax 0211-333 940

Stärken Sie uns den Rücken, werden Sie online Fördermitglied.
Oder spenden Sie online

Überweisen Sie bitte auf
Konto 8016 533 000
bei der GLS-Bank, BLZ 430 609 67
Empfänger: Coordination geg. Bayer Gefahren

BIC/SWIFT Code (Bank Identifier Code): GENODEM1GLS
IBAN (International Bank Account Number): DE88 4306 0967 8016 5330 00

Beirat
Prof. Dr. Jürgen Rochlitz, Chemiker, ehem. MdB, Burgwald
Dr. Sigrid Müller, Pharmakologin, Bremen
Prof. Dr. Anton Schneider, Baubiologe, Neubeuern
Prof. Rainer Roth, Sozialwissenschaftler, Frankfurt/M.
Prof. Jürgen Junginger, Designer (i.R.), Krefeld
Dr. Erika Abczynski, Kinderärztin, Dormagen
Eva Bulling-Schröter, MdB, Berlin
Dr. Janis Schmelzer, Historiker, Berlin
Wolfram Esche, Rechtsanwalt, Köln

Unsere Newsletter können Sie hier abbestellen
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